
FBF Rheinland e.V. Team Mialet
REGELN + PFLICHTEN FÜR HELFER

AUFSICHTSPFLICHT: 1. Gefahren: Kinder darauf aufmerksam machen
Gefahren abwenden

2. Wissen wo die Kinder sind ( kontrollieren )

3. Verantwortungsbewußtsein der Kinder einschätzen können

AUFGABEN: è Sorge tragen für das leibliche und seelische Wohl der Kinder:

ð darauf achten, daß sie genügend essen und trinken,
ð sich waschen,
ð sich vor der Sonne schützen durch eincremen und
 Kappe aufsetzen,
ð Ordnung halten mit ihren Klamotten,
ð abends ins Bett gehen und dort auch bleiben,
ð und natürlich erzählen, vorlesen, knuddeln...

è darauf achten, daß die Kinder ihre Pflichten erfüllen
= Teilnahme an Veranstaltungen, Küchen-/Sozialdienst
 und die Regeln einhalten, besonders Alkohol-/Rauchverbot

è Schwimmkontrolle:
am 1.Tag sollte jeder Helfer kontrollieren, ob „seine“ Kinder
schwimmen können

REGELN: è die übernommenen Aufgaben verantwortungsbewusst erledigen

è Teilnahme an Helfer-, Dorfkreisen und Veranstaltungen
 sind verpflichtend

è Schwimmaufsicht: täglich von 14 - 18 Uhr
 immer zu zweit, davon eine/r über 16 Jahren

muß aufpassen, d.h. eine/r muß das Wasser
überblicken

è Mahlzeiten einnehmen und abräumen zusammen mit der Zeltgruppe

èAlkohol + Rauchen: Alkohol nur abends, wenn die Kids im Bett/Zelt sind
Rauchen nicht bei Aktivitäten mit den Kindern



FBF Rheinland e.V. Team Mialet

REGELN FÜR DIE TEILNEHMER

Alkohol- und Rauchverbot für alle Teilnehmer

Platz verlassen: Minis: nicht ohne Helfer,
 zum Kiosk dürfen Minis mit Helfer, Junghelfer oder Ajug

Übels: zu dritt, nach Abmeldung

alle: immer beim Helfer abmelden
 trampen verboten

Schwimmen: Minis nur am See, wenn Schwimmaufsicht da ist,
 woanders nur in Begleitung des Zelthelfers

Übels überall, aber nur zu dritt und beim Helfer abmelden,

alle: Steine werfen streng verboten

Nachtruhe: Minis 22 Uhr ins Bett

Übels 22 Uhr auf dem Platz und Ruhe
23 Uhr ins Bett

Mahlzeiten: alle Mahlzeiten außer Frühstück zusammen mit der Zeltgruppe
einnehmen; Tisch sauber hinterlassen

PFLICHTEN FÜR DIE TEILNEHMER

Teilnahme verpflichtend: am Dorfkreis
an Werkstätten
an Großveranstaltungen

Küchendienst = Übels: Zeltgruppen im Wechsel:
Frühstück / Mittagessen / Abendessen vorbereiten + spülen

Sozialdienst = Minis: Zeltgruppen im Wechsel:
täglich Waschhaus saubermachen

Lagerkamm: alle Teilnehmer + HelferInnen



FBF Rheinland e.V. Team Mialet
AUFGABEN FÜR DIE DORFLEITUNG

v Organisation des Dorfgeschehen

v Im Dorfkreis Probleme ansprechen, Programme absprechen

v Kontrolle: hat jedes Zelt eine/n Zeltsprecher/in gewählt?
 Gehen alle Gruppen zusammen essen? Alle müssen essen!!!!!!

v Ordnung: Minis = Sozialdienst/ Lagerkamm
 Übels = Küchendienst/ Dorfkamm

v Vor den Dorfhelferkreisen ein Feedback mit allen Dorf- und Lagerleitern

v Während der Werkstattzeiten das Dorf- und Abendprogramm vorbereiten.

v Infotafel + Steckbriefwand machen + aktualisieren (oder Aufgabe weiterleiten)

v Nach 20:00 nicht mehr schwimmen gehen mit den Minis,
 bei Übels darauf achten, daß sie lange, warme Klamotten dabei haben.

v Waschtage (immer nur für eine Gruppe)

v Sobald die Kiddis im Bett sind, müssen mindestens 2 Dorfhelfer
 im Lager erreichbar sein! (23:00-00:00/ 00:30)

v Am 1. Abend Teilnehmer-Listen aller Zelte einsammeln und bei der LaLei abgeben

AUFGABEN FÜR DIE DORFHELFER

v Die Kinder auf Gefahren aufmerksam machen!

v In jedem Zelt muß ein Zeltsprecher gewählt werden

v Darauf achten, daß alle Gruppen zusammen essen gehen, alle müssen essen!!!!!!

v Auf Krankheiten achten. Sich darüber informieren, ob die Kinder Allergien
 haben oder Medikamente brauchen und diese auch einnehmen.

v Kinder - Geburtstage vorbereiten, mit Kindern feiern.

v Waschtage (immer nur für eine Gruppe)

v Nach 20:00 nicht mehr schwimmen gehen mit den Minis, bei Übels darauf achten,
 daß sie lange, warme Klamotten dabei haben.

v Sobald die Kiddis im Bett sind, müssen mindestens
 2 Dorfhelfer im Lager erreichbar sein! (23:00-00:00/ 00:30)

v Bei Fragen sich an erfahrene Helfer wenden.
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